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Chile 
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Reiseplanung
Erkunde die tollsten Ecken 

deines Reiseziels und plane 
deine perfekte Reise mithilfe 

unserer Reiserouten.

Reiseziele
Entdecke einzigartige Erlebnisse, 

Tipps unserer Autor:innen und 
Expert:innen, Hintergründe und 

Empfehlungen.

Storybook
Tauche mit unseren Reportagen 
tief in den Alltag ein und erfahre 

mehr über die Seele deines 
Reiseziels. 

Praktisches
Die wichtigsten Informationen 
für deine Reise im Überblick. 

Kurz und übersichtlich 
zusammengefasst.

Mach die Welt zu deinem Abenteuer
und entdecke mit Lonely Planet  

Chile & die Osterinsel (Rapa Nui)
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UNTERWEGS
Ein geschützter Na­
tionalpark bedeckt 
mehr als 90 % der In­
sel. Alle Einrichtun­
gen befinden sich 
also in den übrigen 
9 % und liegen in 
Gehweite entfernt in 
San Juan Bautista. 
Es gibt keine Taxis, 
doch Unterkunfts­
betreiber:innen und 
Einhei mi sche mit 
Autos bieten gern 
Mitfahrgelegen­
heiten an.

jacke dabeihaben und sich auf eine unruhige 
Fahrt gefasst machen.

Eine weitere Möglichkeit ist das Boot.  
Transmarko organisiert wöchentliche Über­
fahrten von Valparaíso für 310 US$ hin und 
zurück, inkl. Mahlzeiten an Bord. Die Fahrt dauert 
drei Tage und zwei Nächte. Pro Kajüte sind vier 
Personen untergebracht. Der Wellengang kann 
extrem stürmisch sein. Wer schnell seekrank 
wird, ist besser im Flugzeug aufgehoben. Wind­
verhältnisse müssen stabil sein, damit das Boot 
an der Insel andocken kann, was zu Verzögerun­
gen führen kann. Buchungen laufen direkt über 
die Unterkunftsbetreiber:innen der Insel.

Ob man nun über den See­ oder Luftweg 
anreist, man sollte ein paar Tage als Puffer für 
die Rückreise einplanen. Denn die Wind­ und 
Wasserverhältnisse müssen mitspielen!

Anreise auf die Isla Robinson Crusoe
Es gibt zwei Anreisemöglichkeiten:

Lassa, Aerocardal und Ata bieten Flüge von 
Santiago zur Insel zu durchschnittlichen Prei sen 
von 745 US$ hin und zurück. Lassa fliegt am häu­
figsten, mit einer Kapazität von sechs Personen. 
Ata bietet weniger Flüge, aber mit etwas grö­
ßeren Maschinen, die acht Passagie re unterbrin­
gen. Aerocardal ist teurer, doch die bevorzugte 
Wahl der Einheimischen. Buchen kann man 
 online oder telefonisch. Allerdings werden die 
Flüge abhängig vom Wetter erst einen Tag 
( manchmal nur ein paar Stunden) vor Abflug 
bestätigt. Die meisten Airlines akzeptieren 15 kg 
Gepäck pro Passagier. Kleinere, weiche Taschen 
sind empfehlenswert, denn sie werden direkt 
hinter die Sitze geladen. Der Boottransfer von 
der Landepiste zum Dorf San Juan Bautista ist im 
Ticketpreis enthalten. Man sollte eine Regen­

Die Isla Robinson 
Crusoe besuchen

WIE…

San Juan Bautista, Isla Robinson Crusoe
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„Wenn die Insel will, dass du bleibst, dann bleibst du“, ist 
eine geläufige Redensart unter den Einwohner:innen von 
Robinson Crusoe. Die abenteuerliche Anreise zur Insel 
fast 700 km vor Chiles Pazifikküste erfordert Geduld und 
Glück. Es könnte der unvergesslichste Trip werden, den 
du je unternommen hast. Von Shivya Nath

Die Isla Robinson Crusoe wirkt mit ihren 48 km2 vielleicht klein, doch sie hält 
einen unvorstellbaren Naturschatz bereit. Wir haben die außergewöhnlichs­
ten Szenerien herausgesucht, und dazu einzigartige Einblicke in die Inselkul­
tur und praktische Planungstipps, für Deine ganz persönliche Robinsonade.

Essen
Matemala Charmantes Restaurant hoch 
oben am Berg mit himmlischer Aussicht 
über den Pazifik. Hier kannst Du lokale 
Produkte und hauseigenes Bier genießen. 
Tischreservierungen vorab unter +569 
9324 2280. €€

Bahia Der Familienbetrieb kredenzt fri­
schen Fang und Wohlfühlgerichte. Freitag­
abends trifft man hier Einheimische beim 
Pool spielen. €€

Tamara Chefköchin Tamara und ihr Sohn 
betrieben das erste vegane Restaurant der 
Insel und tischen heute Köstlichkeiten aus 
ihrer eigenen Küche auf. €

Wanderung zur Plazoleta El Yunque
Die kurze Wanderung vom Dorf San Juan Bautista 
zur Plazoleta El Yunque (am Fuß des höchsten Gip­
fels der Insel) führt durch einen unbeschreiblichen 
Wald, der hier ganz allmählich über Jahrhunderte 
der Isolation gewachsen ist. Unterwegs siehst Du 
die auffällige, schirmartigen Pangue­Pflanze,  
ur  alte Canelo­Bäume und den flatternden, roten 
Juan­Fernandez­Kolibri (abgebildet), der auf der 
Insel heimisch ist.

Die Wanderung wird auf eigene Faust gemacht. 
Davor registriert man sich im Conaf­Büro im Zen­
trum von San Juan Bautista und bezahlt die nomi­
nale Eintrittsgebühr von 8000 Ch$.

Perfekte Tage
Auf der Isla Robinson Crusoe dreht sich 
alles um Entschleunigung. Du könntest 
z. B. nach Villagra wandern und dort die 
abwechslungsreiche Landschaft bestau­
nen, schnorcheln oder mit Juan­Fernan­
dez­Seebären tauchen.

Ein Running Gag der Insel lautet: Wenn 
dir das Wetter nicht gefällt, komm in fünf 
Minuten wieder. Nicht selten erlebt man 
hier alle vier Jahreszeiten an ein und dem­
selben Tag. Der Sommer (November bis 
Februar) ist die beste Reisezeit, mit gemä­
ßigten Wind­ und Wetterverhältnissen. 
Von Mai bis August ist mit heftigen Regen­
fällen und kühleren Tagen zu rechnen.
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GUT ZU WISSEN, BEVOR ES LOSGEHT

Geld Ausreichend Bargeld mit­
nehmen, auch für den Fall, dass 
sich die Abreise verzögert: ca. 
50 US$ pro Tag, exklusive Essen 
und Logis. Auf der Insel gibt’s kei­
ne Geldautomaten oder offiziel­
len Wechselstuben. Kreditkarten 
werden kaum akzeptiert.
Gepäck Man sollte für alle 
Wetter kapriolen gewappnet sein 
und auch bei kurzen Abstechern 
mitten im Sommer Regen jacke 
und festes Schuhwerk einpacken!

Internet Die meisten Unterkünfte 
verfügen über anständiges 
WLAN. Die Verbindung kann an 
windigen Tagen langsam oder 
instabil sein.
Spezielle Ernährung  
Ein Reformkostladen auf der Insel 
führt vegane und glutenfreie 
Lebensmittel. Die meisten Res­
taurants und Unterkünfte berück­
sichtigen spezielle Ernährungs­
wünsche, wenn sie vorab 
informiert wurden.

370 371

CHILES EINZIGARTIGE GEOGRAFIE prägt 
unseren Charakter. Unser schmales, lang-
gezogenes Land kommt einem manchmal 
wie eine Insel vor, mit der Atacama-Wüs-
te im Norden, der Antarktis im Süden, 
den Anden im Osten und dem Pazifik im 
Westen. Vielleicht hat uns das Leben in 
dieser „Enklave“ reservierter und weni-
ger extrovertiert gemacht als andere Latein-
amerikaner:innen, aber wir sind ebenso 
warmherzig.

In Chile leben 19,5 Mio. Menschen. Seit 
der Kolonisation durch Spanien und nach 
Erlangen der Unabhängigkeit sowie Ernen-
nung zur Republik 
1818, kamen durch 
Immigrationsströme 
unterschiedliche Kul-
turen ins Land. Im 19. 
und 20. Jh. wanderten 
Europäer:innen ein, 
die hier noch heute 
große Communities 
haben. In diesem Jahr-
hundert verzeichnete 
man Immigrationswellen aus Südameri-
ka und der Karibik. Etwa 12 % der Chile-
ninnen und Chilenen zählen sich zur indi-
genen Gruppe.

Einst gehörte Chile zu den konserva-
tivsten Ländern Lateinamerikas, doch 
inzwischen wurden Schritte hin zu einer 
liberaleren und moderneren Gesellschaft 
unternommen und die gleichgeschlecht-
liche Ehe sowie Abtreibungen per Gesetz 
festgeschrieben. Rund 45 % der Menschen 
hier bezeichnen sich heute als katholisch. 
Das sind weniger als noch vor einigen Jah-
ren, doch der Katholizismus ist immer vor-

herrschend. Chiles Bevölkerung altert 
rasant. 16,5 % sind über 60, während die 
Geburtenrate sinkt. Im Durchschnitt bringt 
eine Frau 1,44 Kinder zur Welt, die nied-
rigste Rate in der Region.

Wenn du Spanisch kannst und kein Wort 
von dem verstehst, was wir sagen, keine 
Sorge, das liegt nicht an dir, sondern an 
uns! Klare Artikulation zählt nicht zu 
unseren Stärken. Uns verstehen nicht mal 
andere spanischsprachige Völker. Außer-
dem greifen wir zu so viel Slang, dass man 
denken könnte, wir sprechen eine Geheim-
sprache. Manche alltäglichen Begriffe 

stammen aus den indige-
nen Sprachen. So bedeu-
tet yaya z. B. Fauxpas oder 
Schnitt auf Aymara, pichin-
tún ist etwas Winziges 
auf Mapuche, nanay ver-
wendet man zur Besänf-
tigung oder zum Trösten 
auf Quechua.

Eine unserer besten 
Eigenschaften ist die Soli-

darität. Leute können unterschiedlicher 
Ansichten sein – Umfragen 2022 zeigten 
eine steigende sozio-politische Polarisati-
on – doch sobald ein Unglück oder eine 
Naturkatastrophe passiert, halten wir 
zusammen. Chile zählt zu den seismisch 
aktivsten Ländern der Welt, und ich glau-
be, das hat uns enger zusammengeschweißt, 
stärker und sogar eigenwilliger gemacht. 
Wie kann man sich sonst erklären, dass 
genau jenes Land, das das stärkste jemals 
aufgezeichnete Erdbeben erlebt hat, auch 
das höchste Gebäude Lateinamerikas 
besitzt?

Sie erleben eine Zeit großer politischer und sozialer Umbrüche und 
erscheinen zu Beginn vielleicht reserviert, doch die Chileninnen und 
Chilenen werden dich von ihrer Warmherzigkeit überzeugen.  
Soledad Balduzzi stellt ihre Landsleute vor.

TRIFF DIE LOCALS

MELANGE DER KULTUREN

Ich bin Journalistin und lebe in 
Santiago. Mit 18 zog ich für mein 
Studium her und habe mich in 
den kulturellen, unkonventio-
nellen Lifestyle der Hauptstadt 
verliebt. Ursprünglich komme 
ich aus der Region Maule, eine 
dreistündige Autofahrt gen 
Süden. Viele chilenische Fami-
lien stehen sich sehr nahe, ein 

charmanter, manchmal beunru-
higender Aspekt unserer Kultur. 
Ich besuche meine Familie ver-
mutlich zu oft und lasse mich 
mit meinem Lieblingsessen ver-
wöhnen.
Meine Mutter ist Ecuadoriane-
rin, mein Vater Chilene, meine 
Großmutter väterlicherseits Ita-
lienerin. Also bin ich in einer kul-

turellen Melange aufgewachsen 
und lernte früh die verschiede-
nen Traditionen und Riten zu 
schätzen, meist in Verbindung 
mit Essen. Die chilenische once 
z. B. ist ein Nachmittagssnack 
oder leichtes Abendessen mit 
Tee und Brot und Leckerem wie 
palta (Avocado), eine Tradition, 
die ich nach wie vor feiere.

WO LEBEN DIE MEISTEN 
MENSCHEN?

Der Ballungsraum Santiago umfasst nur 
2 % der Fläche des Landes, doch rund 

40 % der Bevölkerung. Die weiteren am 
dichtesten besiedelten Regionen sind 
Biobío und Valparaíso. Fast 90 % der 

Chileninnen und Chilenen leben in der 
Stadt, die restlichen 10 % auf dem Land.
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Im Uhrzeigersinn von links oben: Mapuche-Frau; eine Chilenin mit ihrem Sohn;  
Parade in Santiago; ein Ladenbesitzer in Santiago
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1 Laguna Captrén
Von Curacautín kommend, zeigt man an der 
Guardería Captrén 6 km vor der Laguna Cap-
trén den QR-Code seines Tickets vor (12 €, 
im Voraus über www.aspticket.cl zu kaufen). 
Die Straße ist zwischen Juni und Septem-
ber geschlossen. Aus dem kleinen, klaren 
See ragen die Äste unter Wasser liegender 
Bäume hervor und in der Zugzeit (Oktober 
bis März) versammeln sich hier Zugvögel. 
Nicht weit entfernt passiert man den Lava-
fluss von 2008 und sieht die ganze beein-
druckende Katastrophe mit eigenen Augen.

Die Strecke: Weiter geht’s 7 km in südliche 
Richtung. Hinter der Laguna Captrén gibt’s eine 
Steigung, die Wagen ohne Allradantrieb Mühe 
bereitet. Am besten im ersten Gang den Fuß auf 
dem Gas lassen. Auch preiswerte Mietwagen 
haben es geschafft.

2 Lago Conguillío
Vulkanschmelze und mehrere Ausbrüche 
haben über die Jahre diesen malerischen See 
geschaffen. Camping Los Ñirres ist einer von 
fünf Sendas-Conguillío-Campingplätzen auf 
Conaf-Land und hat ein kleines Café mit See-
blick. Angeln und Kajakfahren sind möglich.

Die Strecke: Hinter dem Lago Conguillío wird 
die Straße zu einer Piste mit einem Mix aus losem 
und kompaktiertem Sand, die 3,5 km an fotoge-
nen Araukarien (Andentannen) vorbeiführt.

3 Sendero Sierra Nevada
Auf dem Sendero Sierra Nevada (7 km ein-
fach, 3 Std.) kann man sich wunderbar die 
Beine vertreten. Er beginnt am kleinen Park-
platz der Playa Linda und steigt von dort aus 
gleichmäßig in nordöstliche Richtung an, 
durchquert dichte Coihue-Südbuchenwälder 
und passiert einige Aussichtspunkte mit Blick 
auf zwei Seen. Vom zweiten und landschaft-
lich reizvolleren aus sieht man, wie dichte 
Araukarienbestände auf dem Bergrücken 
langsam die Coihue-Südbuchen ablösen.

Die Strecke: Vom Sendero Sierra Nevada geht’s 
2,5 km weiter in südliche Richtung.

4 Laguna Arcoíris
Eine kleine Aussichtsplattform rahmt die-
sen kleinen See mit tiefen Jade- und Türkis-

Für diese unglaubliche 90-minütige Fahrt durch das Herz des Parque 
Nacional Conguillío – eine versengte, unwirkliche Landschaft, die 2008 
durch den Ausbruch des Volcán Llaima (3215 m) entstand – wird ein All-
radwagen empfohlen. Normale Autos schaffen sie auch, wenn die Straße 
nach starkem Regen nicht in einem besonders schlechten Zustand ist. 
Südlich von Curacautín (80 Min. von Temuco) wartet kurz hinter der Lagu-
na Captrén ein haariger Anstieg. Also los!

ROADTRIP

Das zornige Herz des Llaima

tönen, der sich bildete, als Lava eine nahe 
gelegene Flussmündung verstopfte. An wind-
stillen und klaren Tagen kann man auf den 
Grund sehen und über das schillernde Spie-
gelbild der Umgebung staunen.

Die Strecke: Die letzten 6,5 km führen weiter 
nach Süden durch die atemberaubende 
geschwärzte Landschaft des Conguillío.

5 La Baita
Am Ende des Trips lässt es sich in dieser tol-
len stylishen Lodge der ehemaligen Sänge-
rin Isabel Correa wunderbar entspannen. 
Sie umfasst neun Cabañas und neun Zim-
mer mit langsam brennenden Öfen, Solar- 
und Turbinenstrom sowie Designwaschbe-
cken. Auch wer hier nicht übernachtet, kann 
sich im großartigen Restaurant (das auch 
als Lounge und Chillecke dient) stärken, 
bevor es weitergeht.

Lago Conguillío und Volcán Llaima, Parque Nacional Conguillío
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4  
CALETA TORTEL   2 TAGE
Traumhafte Plankenwege führen 
durch die bewaldeten Hügel zu 
den Pensionen, Restaurants und 
Wohnhäusern von Caleta Tortel 
(S. 276), einem entlegenen 
Weiler wie aus dem Märchen. Du 
kannst an der milchig-grünen 
Bucht entlang oder auf Wander-
wegen zu Aussichtspunkten 
wandern. Einmal in der Woche 
verkehren Fähren durch umwer-
fend einsame Fjorde in etwa 40 
Stunden nach Puerto Natales.

  40 Std.

5  
PUERTO NATALES   

 2 TAGE
Puerto Natales (S. 300) ist 
Ausgangspunkt für Touren zu 
den Torres del Paine. Zudem 
wartet das urige Dörfchen 
mit einer tollen Promenade 
am Wasser, Höhlen, die einst 
Riesenfaultiere beherbergten, 
gemütlichen Restaurants und 
einer Ginbrennerei auf.

  1 Std.
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6  
TORRES DEL PAINE   

 5 TAGE
Dein Patagonien-Abenteuer 
krönst du mit einer fünftägigen 
Wanderung über den berühmten 
„W“-Weg durch den Parque Na-
cional Torres del Paine (S. 308). 
Unterwegs kommst du an den 
drei Granitspitzen vorbei, dem 
der Park seinen Namen verdankt, 
sowie an Gletschern (Abb. oben), 
goldener Pampa und knallblauen 
Seen. Dank Zeltplätzen, Schutz-
hütten und sogar einigen Hotels 
kannst du die Tour luxuriös wie 
auch bescheiden gestalten.

1  
CERRO CASTILLO   

 2 TAGE
Vom Flughafen Balmaceda 
fährst du über die kurvige Car-
retera Austral Richtung Süden 
nach Cerro Castillo (S. 266; 
Abb. unten) am Fuß eines burg-
artigen Massivs – jetzt bist du im 
wilden Patagonien! Am zweiten 
Tag spielst du bei einem Ausritt 
den Gaucho oder wanderst im 
Nationalpark zu schillernden 
Lagunen.

  2 Std.

Dauer: 14 Tage
Länge: 500 km, plus eine Fährfahrt

R E I S E R O U T E N

Patagonien  
erkunden

3  
PARQUE NACIONAL 
PATAGONIA   2 TAGE
Der Parque Nacional Pata-
gonia (S. 278) ist ein Zentrum 
für die Wiedereinführung 
bedrohter Arten in die Wildnis 
und ist das Mekka für Tierbeob-
achtungen. Dieser 2018 von 
amerikanischen Philantrop:in-
nen gegründete Park zählt zu 
den schönsten Südchiles, mit 
toller Infrastruktur und einem 
schönen Netz an Wanderwegen 
und Biketrails, zusätzlich zu 
einem Museum, einer Lodge 
und einem Restaurant.     4 Std.

Auf der Carretera Austral, der 
einzigen Fernstraße durch das 
nördliche chilenische Patagoni-
en, unternimmst du eine Reise ins 
Abenteuer. Anschließend geht’s 
mit der Fähre durch neblige Fjor-
de weiter gen Süden nach Puer-
to Natales, Tor zum Nationalpark 
Torres del Paine, einem der be-
rühmtesten Südamerikas.

2  
PUERTO RÍO TRANQUILO  

 1 TAG
Weiter südlich liegt Puerto Río 
Tranquilo (S. 261), Ausgangs-
punkt für Kajak- und Schiffs-
exkursionen zu den berühmten 
Capillas de Mármol, den „Mar-
morhöhlen“ mit ihren skulptura-
len Formationen. Danach fährst 
du ins nahe Valle Exploradores, 
um einen Ausblick auf den nörd-
lichen Patagonischen Eisschild 
zu erhaschen.
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